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FBP-Termine

Familienbrunch
der FBP-Ortsgruppe 
Mauren-Schaanwald
MAUREN-SCHAANWALD Am Sonntag, 
den 16. Oktober, lädt die FBP-Orts-
gruppe Mauren-Schaanwald alle 
Einwohnerinnen und Einwohner 
von Mauren und Schaanwald zum 
Familienbrunch ein. Dieser findet 
ab 11 Uhr im Restaurant Hirschen in 
Mauren statt. Wir freuen uns, wenn 
viele Nanas und Nenis, Mamas und 
Papas sowie Töchter und Söhne mit 
uns gemütlich den Sonntagmittag 
verbringen. Sowohl Vorsteher Fred-
dy Kaiser mit der FBP-Gemeinde-
ratsfraktion als auch Parteipräsident 
Alexander Batliner stehen für ge-
meindespezifische bzw. landespoli-
tische Fragen zur Verfügung. Die 
Speisen werden von der FBP-Orts-
gruppe Mauren-Schaanwald offe-
riert. Kommt und geniesst mit uns 
einen schönen Sonntag. Anmeldun-
gen werden bis zum 7. Oktober über 
die Mailadresse mauren@fbp.li oder 
über Telefon 237 79 40 entgegenge-
nommen. Wir freuen uns auf eueren 
Besuch.

Vorstand der FBP-Ortsgruppe
Mauren-Schaanwald

«Kaff ee- und
Gipfeltreff en» der 
FBP Eschen-Nendeln
ESCHEN-NENDELN Am Samstag, den 
15. Oktober, lädt die FBP-Ortsgruppe 
Eschen-Nendeln alle Einwohnerin-
nen und Einwohner von Eschen und 
Nendeln zum «Kaffee- und Gipfel-
treffen» ein. Dies findet von 10 bis 12 
Uhr in der Aula der Primarschule 
Eschen statt. Unsere Gemeinderäte 
werden in ihre Themen kurz einfüh-
ren, damit wir dann in Kleingrup-
pen diese Themen diskutieren kön-
nen. Unsere Bilanz nach 6 Monaten 
im neuen GR. Wie weiter mit den 
Kindergärten, Primarschulen und 
Tagesstrukturen in unseren Ortstei-
len? Kulturgüter oder nur Trödler-
ware? Gibt es Synergien zwischen 
Forstbetrieb und Werkhof? Wir freu-
en uns auf einen regen Gedanken-
austausch bei Kaffee und Gipfel.

Vorstand der
FBP-Ortsgruppe Eschen-Nendeln

Ortsgruppen-
versammlung mit
Vorstandswahlen 

TRIESEN Aktuelles aus der Gemeinde, 
wie beispielsweise das zu sanierende 
Gemeindezentrum, wichtige Agen-
den aus der Landespolitik und die 
Wahlen des FBP-Ortsgruppenvor-
stands: diese Themen behandelt die 
Ortsgruppenversammlung der FBP 
Triesen am Montag, den 17. Oktober, 
um 19.30 Uhr, im Restaurant «Alte Ei-
che» in Triesen. Eingeladen zur In-
formation über aktuelle Themen-
schwerpunkte, einem offenen Aus-
tausch mit Mandataren aus Land und 
Gemeinde sind alle interessierten 
Einwohnerinnen und Einwohner. Die 
FBP-Ortsgruppe Triesen freut sich 
auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher und auf interessante Ge-
spräche rund um die politischen 
Agenden. FBP Ortsgruppe Triesen

Aeulestrasse 56, 9490 Vaduz
Tel.: 237 79 40
Fax: 237 79 49

www.fbp.li

LIECHTENSTEIN

Demokratie im FL

Herzlichen Dank,
Max Heidegger

Werter Max Heidegger, herzlichen 
Dank für den Leserbrief in den Lan-
deszeitungen am 6. Oktober 
(«Nichts hören, nichts sehen, nichts 
sagen, nichts denken.» Es war 
höchste Zeit, Frau Jenny und dem 
Bärger Sele eine klare Antwort zu 
erteilen. Diese beiden Personen 
kennen anscheinend die Verfassung 
nicht. Dass Erbprinz Alois von und 
zu Liechtenstein ein Gesetz nicht 
unterzeichnen kann, das mit der 
Verfassung nicht vereinbar ist, soll-
te auch Frau Jenny und Herr Sele 
klar sein. Ein Grossteil der Liech-
tensteiner weiss, was in der Verfas-
sung steht, nur Frau Jenny und Herr 
Sele nicht. Den beiden Personen ra-
te ich, bevor sie einen Leserbrief 
schreiben, die Verfassung gründlich 
zu lesen. Ich hoffe, dass in nächster 
Zeit noch mehr Leserbriefschreiber 
zur Feder greifen und sich im Sinne 
von Max Heidegger melden. Noch-
mals Danke Max.

Hans Gassner,
Vaduz

Neubau Landesspital

Kreuzzug auf dem 
Rücken von Kranken

Was sich in den letzten Wochen ei-
nige Personen unter dem Namen 
«Üsers Spitol scho, aber …» leisten, 
ist eine Frechheit. Da wird denun-
ziert und gelogen, dass sich die Bal-
ken biegen. In rechtspopulistischer 
Manier werden Personen und ganze 
Berufsgruppen zum Abschuss frei-
gegeben. Da werden betagte Men-
schen in Inseraten als «Alte» be-
zeichnet, die nicht mehr rentieren. 
Solches Gedankengut ist neu für 
Liechtenstein und wird hoffentlich 
so schnell wieder verschwinden, 
wie es gekommen ist. Folgende Fra-
gen an das Referendumskomitee 
seien erlaubt: Wie viele Franken 
darf denn die Geburt eines Kindes 
bei uns in Liechtenstein kosten? 
Wie viel die medizinische Versor-
gung eines alten Menschen? Oder 
das neue Hüftgelenk eines Mannes, 
der 40 Jahre auf dem Bau geschuf-
tet hat? Soll das Landesspital aus 
wirtschaftlichen Gründen ein Aldi-
Spital werden? Gerade gut genug 
für den einfachen Mann und die 
einfache Frau? Ist das der Beginn 

einer Zweiklassenmedizin in Liech-
tenstein, getarnt unter dem Deck-
mantel der Spitalfreiheit? Darf sich 
Grabs künftig über siebenstellige 
Beträge aus der Staatskasse freuen 
und das Landesspital soll schauen, 
was übrigbleibt? Ist dies die von ei-
nigen Volksvertretern und dem Re-
ferendumskomitee vehement gefor-
derte Kooperation über den Rhein?
Zum Schluss: Mir ist egal, was ein 
Amtsleiter des öffentlichen Auf-
tragswesens und ein Schulleiter ei-
ner Realschule verdient. Hauptsa-
che, sie machen ihre Arbeit gut. Ge-
nauso ist mir egal, was ein Arzt ver-
dient. Hauptsache er macht seine 
Arbeit gut. Ich bin gegen einen 

Kreuzzug auf dem Rücken von kran-
ken Menschen und für ein moder-
nes, qualitatives Landesspital. Ich 
finde, alle Menschen in Liechten-
stein haben eine anständige medizi-
nische Grundversorgung im Land 
verdient.

Martin Lenherr,
Balzers

In eigener Sache

Hinweis zu Leser-
briefen und Foren
Da auch unsere Rubrik «Leserbrie-
fe» einer Planung bedarf, bitten wir 
unsere Leserinnen und Leser, sich 
möglichst kurz zu halten und als Li-
mite eine maximale Anzahl von 
2500 Zeichen (inkl. Leerzeichen) zu 
respektieren. Die Redaktion behält 
es sich vor, zu lange Leserbriefe ab-
zulehnen. Ebenfalls abgelehnt wer-
den Leserbriefe mit ehrverletzen-
dem Inhalt. Überdies bitten wir, 
uns die Leserbriefe bis spätestens 16 
Uhr zukommen zu lassen. Für die 
Rubrik «Forum» bitten wir, die 
3000-Zeichen-Marke nicht zu über-
schreiten.

redaktion@volksblatt.li

LESERMEINUNGEN

Hoher Besuch FIA-Präsident Jean Todt: Arbeitsgespräche mit Meyer und Quaderer
VADUZ Am Donnerstag besuchte Jean Todt, Präsident des Welt-Automobilverbands FIA, Liechtenstein. Im Rahmen des Besuches wurden Arbeitsgespräche mit 
Regierungschef-Stellvertreter Martin Meyer und Regierungsrat Hugo Quaderer abgehalten. Inhaltlich informierten sich die Gesprächspartner über die Anstrengun-
gen im Bereich der Verkehrssicherheit. Jean Todt informierte in diesem Zusammenhang über die Tätigkeiten der FIA und das damit verbundene Ziel, die Zahl der 
Verkehrstoten weltweit zu senken. Die FIA-Kampagne «Action for Road Safety» wird von zahlreichen Partnern weltweit unterstützt. Unser Foto zeigt, von links: 
Regierungsrat Martin Meyer, Heinz Felder, FIA-Präsident Jean Todt und Regierungsrat Hugo Quaderer. (Text: red/pafl ;  Foto: PAFL/Beham)

www.kleininserate.li

LANV

Informationsstand
im Vaduzer Städtle
VADUZ Der Internationale Gewerk-
schaftsbund (IGB) organisiert seit 
dem Jahr 2008 jeweils am 7. Oktober 
den Welttag für menschenwürdige 
Arbeit. An diesem Tag treten die Ge-
werkschaften weltweit für men-
schenwürdige Arbeit ein. Als Mit-
glied des IGB organisiert auch der 
LANV eine Aktion in Liechtenstein. 
An einem Stand im Vaduzer Städtle, 
vor dem Gebäude der Bauverwal-
tung, werden interessierte Besucher 
von 11 bis 14 Uhr informiert.  Dieses 
Jahr stünden prekäre Arbeitsverhält-
nisse im weltweiten Fokus, heisst es 
in der Pressemitteilung vom Don-
nerstag. Sie verdrängten zunehmend 
die Normalarbeitsverhältnisse und 
seien gekennzeichnet durch hohe 
Unsicherheiten in Bezug auf die Exis-
tenzsicherung, die Kontinuität des 
Arbeitsverhältnisses und die soziale 
Sicherheit. In Liechtenstein treten 
solche Arbeitsverhältnisse gemäss 
Aussendung allzu oft im Bereich der 
hauswirtschaftlichen Arbeit und der 
häuslichen Pflege auf. (red/pd)

Weiterführende Informationen
im Internet unter www.lanv.li.

ZUM GEDENKEN

Ruggell

Elisabeth Marxer †
Elisabeth wurde am 14. April 1952 
als erstes Kind von Hans und Gusti 
Marxer-Steinperl geboren. Die Fami-
lie von «Krummas-Hans» wohnte zu-
erst im Langacker und später an der 
Landstrasse. Elisabeth erlebte mit 
ihren Brüdern Michael und Helmut 
eine glückliche Jugend. Allerdings 
musste sie wegen einer Lungen-
krankheit schon im Alter von zwei 
Jahren ein Jahr lang im Kinderspital 
Zürich und nachher im Lungensana-
torium in Davos verbringen. Nach 
ihrer Schulzeit besuchte sie die 
Haushaltungsschule in Luzern. An-
schliessend wollte sie ihren Traum-
beruf Coiffeuse erlernen, doch we-
gen einer Allergie musste sie die 
Lehre abbrechen. Sie fand Arbeit als 
Serviceangestellte im Gastgewerbe, 
eine Arbeit, die sie mehrere Jahre 
ausübte. In ihrer Jugendzeit war sie 
Mitglied der Pfadfinder.
Im Juli 1974 wurde ihre Tochter Pet-
ra geboren, die von da an ihr Le-
bensinhalt war. Zwei Jahre später 
lernte sie Robert Zgraggen kennen. 
Nach ihrer Heirat im Jahre 1979 
wohnte sie in dessen Heimatort Alt-

dorf. Mitte der 1980er-
Jahre kehrte sie mit 
der Tochter Petra nach 
Ruggell zurück. Sie 
wohnte einige Jahre an 
der Rheinstrasse beim 
Kreisel. Später verlegte 
sie ihren Wohnsitz 
zum Gampriner See. Im vergange-
nen April erfüllte sie sich den 
Wunsch nach einer grösseren Woh-
nung und zog nach Oberbendern.
Elisabeth arbeitete zuerst in der In-
tervelo in Ruggell und später in der 
Presta in Eschen. Ihre Mutter Gusti 
sorgte sich um ihre Tochter, damit 
sie ihrer Arbeit nachgehen konnte. 
In ihrer Freizeit nähte und strickte 
sie gern. Und sie machte bei den Rö-
fischrenzern mit, denn Guggenmu-
sik liebte sie zeitlebens. Sie hatte 
auch eine Vorliebe für Jahrmärkte, 
an denen sie selten fehlte.
1979 verstarb ihr Vater im Alter von 
erst 59 Jahren. Sechs Jahre später 
folgte ihm ihre Mutter. Im Jahre 
2000 wurde ihr Bruder Michael im 
Alter von 47 Jahren mitten aus dem 
Leben gerissen. Bereits gesundheit-
lich angeschlagen, reiste sie 1997 
nach Kalabrien, um bei der Hochzeit 
ihrer Tochter dabei zu sein. Italien 
war auch sonst für sie ein beliebtes 

Reiseziel. Elisabeth liebte Kinder. 
Gross war ihre Freude, als sie ihre 
Enkelinnen Marina und Giulia in 
den Arm nehmen konnte. Um Giulia 
kümmerte sie sich besonders, weil 
sie in deren Geburtsjahr bereits in 
Pension war. Sie fuhr jeden Tag nach 
Balzers, um auf ihre Enkelin aufzu-
passen, wenn deren Mutter bei der 
Arbeit war. Aber nicht nur ihre En-
kelinnen, sondern auch die Kinder 
ihrer Brüder hatten es ihr angetan.
Vor 15 Jahren begannen bei Elisa-
beth die gesundheitlichen Proble-
me. Zuerst die Diagnose Zöliakie, 
dann Ende der 1990er-Jahre die Lun-
genkrankheit und später eine Lun-
genoperation. Immer wieder waren 
wegen ihres Lungenleidens Spital-
aufenthalte nötig. Mit Unterstützung 
ihres Lebenspartners Robert und 
der ganzen Familie sowie der Fami-
lienhilfe und der Spitex war es ihr 
möglich, ihren Alltag zu bewältigen 
und bis zu ihrem Tod zu Hause zu 
bleiben.
Am Sonntag, den 7. August, verstarb 
Elisabeth infolge eines Herzversa-
gens. Ein Leben mit viel Schicksals-
schlägen, geprägt von Krankheiten, 
aber auch von viel Liebe für ihre An-
gehörigen ging damit zu Ende. Elisa-
beth ruhe in Frieden.
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